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07.06.2008
Das Open Air Ereignis auf dem Offnadinger Dorfplatz !
Nach der EM-Eröffnung  -  das kulturelle Highlight beim MVO

…….. falls`s rägnet hole ma d´Summer in d´Halle nii ………
Zur Herstellung dieser Zeitung waren notwendig:

Mordsmäßigi Motivation(der Redaktion), a sau Durscht (12 Fl. Weizenbier, 10 Fläschli Waldhaus 0,5, 
2 Kiste Freiburger – eini g´schnorrt, d´Rescht Burgunder-Wi vom Winzerkeller EKI (Pech ka Stephan), a Schlückli Vorlauf vom Christoph, a Unmenge an Ramazzotti, Wiskey und Martini, a halbs Ster Holz (selber gmacht), keine italienischen Gerichte (denn die wahren Weltmeister sind die Klinsis), 10 ½ Haxen, Weißwürste (vor 12 Uhr), Feldsalat mit d´ usländische Brotkrummsle, Wiener Schnitzel mit Soß (den die Ösis butze ma am 16. weg), Inspirationsabend im Roten Ochsen in Berlin-Kreuzberg, Wellnesswochenende bei d´Anjes im Elsass.
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Liebe Vereinsmitglieder,

schon wieder ist ein Jahr vorüber.

Für den Musikverein Offnadingen war es ein eher ruhiges, aber trotzdem abwechslungsreiches Jahr. Was im Vereinsleben geboten war, können Sie dieser 6. Ausgabe der „OMZ“ entnehmen. 

Sie erhalten auch Informationen über unsere Planungen für das Jahr 2008, in dem sowohl musikalische als auch erlebnisreiche Höhepunkte für uns anstehen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie weiterhin dem MVO verbunden blieben und unsere Veranstaltungen besuchen. Sie sind uns als gerne gesehene Gäste immer herzlich willkommen.

Ich möchte  mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die zum Gelingen dieser Ausgabe der „OMZ“ beigetragen haben, insbesondere bei unseren beiden verantwortlichen „Redakteuren“ Sebastian Fehr und Jürgen Schleer.

Bei Ihnen, liebe Mitglieder bedanken wir uns herzlich für die Unterstützung im vergangenen Jahr und wünschen Ihnen ein glückliches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2008.

Eckhart Gysler

1.Vorsitzender

Terminvorschau  2008
Jan:

18.01.-20.01.

Grüne Woche Berlin

März:
28.03. Fr

Generalversammlung MVO
Mai:
01.05. Di

6.00 Uhr Wecken MVO





04.05. So

Kirchenfest

Juni:
07.06. Sa

Sommerkonzert (Open Air)
Juni/Juli/August:

Das ein oder andere Fest werden wir 




musikalisch umrahmen.
September:
13.-15. Sa/Mo
Dorffest


20.09. So

Winzerfest, Weinkeller Ehrenkirchen / Kirchhofen

Dezember:
26.12. Mi

Weihnachtsfeier 

Januar 2009:
10.01. Sa

Wiederholungskonzert
Lokales 
Schwarzwürste (Neudeutsch: Klarinette) suchen Verstärkung – Männer bevorzugt! Ein Register stirbt aus. Der jahrzehntelange Abwärtstrend am Holzregister hat seinen Tiefpunkt am Rosenmontagsumzug erreicht. Geickhart Jüysler (Name von der Red. geändert) befürchtet ein radikales Verschwinden der männlichen Holzbläser. „Die Frauen schaffen das doch alleine überhaupt nicht. Entweder schicken wir sie auf ein Konditions-/ Survivalwochenende (Schweigen, Fitness (aber ohne Stöcke), Rhythmustraining und Gehorsam gegenüber dem Dirigenten) oder wir müssen eine absolut professionelle Marketingaktion „Männer braucht das Holz“ starten“. Vertrauliche Informationen haben zu Tage gebracht, dass sich bereits zwei männliche Interessenten, denen ein professioneller Umgang mit Holz nachgesagt wird, für eine interne Umschulung interessieren würden (Namen der Red. bekannt). Wir halten Sie auf dem Laufenden.
Kurz gemeldet
(KC) Neue Hose vermisst. Aktiver Musiker vermisste nach Adlerbesuch seine neue Musikhose.  Wie konnte diese unbemerkt zuerst zu Hause sein?
(SK) MVO´ler spielen verrückt. Alles grün oder was? Bei den Ehrungen kam es zu einem munteren Jackentausch, was nur internen Kennern auffiel.
(MM) Schnäppchenkauf. Durch geschicktes aber hartnäckiges Verhandeln unseres P-Registers konnte unser Allroundertalent (Fh, Pc, Po) nach 8 jährigem Auslandsaufenthalt von der Bundesmarine zurückgekauft werden. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. Uli Hoeneß war sauer über den verlorenen Deal an den MVO.

(B) Mutter, Vater, Opas, Onkel, Tanten. Mit Benedikt Strub & Richard „Fliegauf´s  Enkelsohn“ -  hoffen wir auf neue Klarinettentalente. Glückwunsch an alle!
    B08/13
Gesucht/Verschiedenes
Lukrativer Job. Sind Sie spontan, flexibel, witzig, trinkfest, rechtschreibsicher oder macht Ihnen das Undercover-Recherchieren Spaß, haben Sie Ihr Ohr immer am Puls der Zeit, Überstunden sind für Sie kein Thema – dann sind Sie genau die/der Richtige für uns. Werden Sie OMZ-Redakteur. Ein Job für´s Leben! Die bisherigen Redakteure gehen nur schweren Herzens, aber das Angebot als Chefredakteure beim OSC konnten Sie nicht ablehnen. Bewerbungen bitte an den ersten Vorsitzenden des MVO.
Noten gesucht. Flügelhorn sucht Polka 37. Ehrlicher Finder wird mit 10 Litern Fasswein belohnt. (H.S.).

Warum haben die meisten Musikvereine mindestens 4 Schlagzeuger? Damit wenigstens einer bei der Probe da ist(    



  
Band





     

(immer-noch-ohne-Namen) sucht gut aussehende Saxohphonistin mit gültigem Pass.
Trotz ausschweifender Orgien (Musik, Wein und Speisen inklusive) hat uns leider die unbestreitbar schönste, hoffnungsvollste Altsaxophonistin unserer Band verlassen müssen. Dieses absolute Nachwuchstalent hofft durch einen Aufenthalt bei X (Name der Redaktion bekannt) in Neuseeland die nächste künstlerische Ebene erreichen zu können.
Helfen sie uns über die harte Zeit bis zu ihrer Rückkehr hinweg - treten sie in ihre, mmh, ungewöhnlichen Fußstapfen ... kommen sie zu unserem Casting-Termin am 30.02.2008!!!
Damit unsere kostbare Zeit nicht unnötig verschwendet wird, kurz die grundlegendsten Anforderungen an etwaige Bewerberinnen:
- keine längeren Auslandsaufenthalte innerhalb der nächsten 3 Monate
- sollte alle Töne können
- natürliche Neigung zu Sektkonsum
- hübsch, wie oben schon angedeutet wurde (ach ja: beim Casting sind              - zwingend eigene rosa Schuhe vorzuzeigen)
- keine Scheu vorm Aufstehen
Wir bitten dringendst um regen Gebrauch öffentlicher Verkehrsmittel um Stau und Parkplatznot schon im Voraus zu vermeiden.
Mit freundlichem Gruß wartet
die wer-braucht-schon-einen-Namen-Band


JL,RB

Spionagevorfall beim MVO

Horni auf frischer Tat ertappt –

mehr dazu lesen Sie in der OMZ ´09

Das Musikerjahr 2007 auf einen Blick

2007 hatten wir  46 Proben und 27 Auftritte. Die Auftritte gliederten sich wie folgt:
3 Konzerte hielten wir dieses Jahr ab. Besonders hervorzuheben sind hier
unser letztes Saisoneröffnungskonzert und unser Weihnachtskonzert mit Theater.

Bei 7 Festen umrahmten wir das Programm und gestalteten hierbei 

auch noch unser eigenes Dorffest im September, bei dem wieder 

zahlreiche Besucher und befreundete Kapellen zu Gast waren.
Dieses Jahr spielten wir bei 8 Geburtstagen ein Ständerle und hatten auch so noch den einen oder anderen Auftritt mit einer kleinen Abordnung. Ebenso überbrachten unsere Vorstandsvertreter bei einigen passiven (Ehren-) Mitgliedern Glückwünsche im Namen des MVO.

Leider mussten wir auch an 4 Beerdigungen Abschied nehmen (Irmgard Fliegauf, Hermine Steiger, Eugen Baumann, Wilhelm Gysler), bei denen wir die Trauerfeier bzw. die Opfermesse umrahmten.
3 Umzüge, wie z.B. Fasnacht standen in diesem Jahr auf unserem Terminkalender. 

Zu kirchlichen Anlässen spielten wir 2007 dreimal.


In 2007 wurden Ines Gysler und Stefan Lindinger für 10 Jahre, Iris Strub, Miriam Schleer, Jörg Linsenmeier, Mathias Fehr und Thomas Strub für 20 Jahre, sowie Bernhard Frank für 45 Jahre aktives Musizieren geehrt. Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze erhielten Silvana Stoll, Petrina Thoma und Tara Sahli, sowie in Silber Samuel Stoll.
Das B-Orchester Offnadingen–Mengen hatte am Saisoneröffnungskonzert nach 7 Jahren seinen letzten Auftritt.
Die „Band“ hatte 2007 2 Auftritte, wobei sie ihr erstes Openairkonzert auf der Spielplatzwiese an der Möhlin veranstaltete.
Dirigent
Liebe Freunde des Musikvereins Offnadingen,

 

in der neuen Ausgabe der Offnadinger Musik Zeitung möchte ich nun die Gelegenheit wahrnehmen um einmal Danke zu sagen.

Was wäre der Musikverein Offnadingen ohne Ehrenmitglieder, Mitglieder und die vielen Freunde, die uns bei unzähligen Veranstaltungen immer wieder zuhören und uns durch ihren Besuch unterstützen.

 

Für uns Musiker ist das immer wieder Ansporn und Auftrag zugleich, den musikalischen Stand für Euch und natürlich auch für uns selbst auf einem guten Niveau zu halten.

Wir Musiker freuen uns immer wieder über die offene Art uns zu sagen, was Euch gefallen hat oder wenn es um Tipps geht, was wir vielleicht ins Programm aufnehmen könnten.
An dieser Stelle möchte ich mich auch einmal bei meinen Musikerinnen und Musiker, sowie bei der gesamten Vereinsführung für die gute, offene und ehrliche Zusammenarbeit bedanken. Ohne dies wäre eine so lange, gemeinsame Arbeit nicht möglich.

 

In diesem Sinne möchte ich dem Musikverein Offnadingen, und nicht zuletzt Ihnen liebe MVO Freunde für die Zukunft alles Gute wünschen, in der Hoffnung auf viele nette, gemeinsame musikalische Stunden. 

 

Oskar Burgert

Theater 2007/08
Am 26. Dezember 2007 wurde das mit Spannung erwartete Theaterstück „Feuer und Flamme“ im seit Monaten ausverkauften Gemeindehaus in Offnadingen uraufgeführt. Nach nicht enden wollendem Applaus, Standing Ovations und Lobeshymnen der badischen Weltpresse, entschloss sich die DVDLSUKBK (deutsche Vereinigung der Laienschauspieler und Kleinbühnen-Kunst) zum ersten Mal in der langjährigen Vereinsgeschichte, Sonderpreise an die Offnadinger Schauspieler zu vergeben.
Die Preisträger in den verschiedenen Kategorien lauten wie folgt:

Sebastian Fehr – beste Bühnenshow und überzeugendster Schleimer

Jürgen Schleer – ordentlichste Hausfrau und übereifrigster Feuerwehrkommandant

Karsten Norman – authentischstes Torkeln; zusätzlich verleiht ihm die Privatbrauerei Ganter die Platinkarte für treue Kundschaft

Stephan Herrenweger – beste Tarnung, beste Frauenstimmenimitation und anspruchvollster Text

Jörg Linsenmeier – beste Frisur; darüber hinaus wird ihm von der deutschen Handwerkskammer die goldene Kabelrolle für den intelligentesten Lehrling verliehen

Simone Brosemer – begehrteste Scherzingerin; die Deutsche Bahn setzt sich seit der Aufführung für mehr Beachtung der Haltestelle Scherzingen im Fahrplan ein

Bettina Fehr – bester versuchter Filmkuss und erfolgreichste Verführungskunst

Miriam Schleer – bestes Kostüm und hartnäckigste Heiratsanwärterin

Richard Stoll – erfolgreichster Wienerlefänger und bester Probenbesuch-Versuch

Christoph Kunz – bester Feuerwehrautofahrer u. stärkstes Nervenkostüm

Markus Schleer – größte Textsicherheit; außerdem den Sonderpreis der Regie für spontanste Zusage

Mathias Fehr – bester Gockeltrainer und beste Spezial-Effekte

Frau Paulsen – bestes Make-up und Frisurdesign

Regie
Ines Gysler / Andrea Nußbaumer – die textsichersten, charmantesten, geduldigsten, hilfsbereitesten, einfühlsamsten und hübschesten Regisseurinnen  seit es Theater gibt 


TS






